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Streckencheck 
 

Gestestet und für gut befunden! Hannover’s Rad-Prominenz hat die neue Strecke der 
„Nacht von Hannover“ vor der Premiere in Augenschein genommen und für absolut 
renntauglich und attraktiv befunden. Vorjahressieger Grischa Niermann (Rabobank), 
Nachwuchshoffnung Dennis Pohl (3-C Gruppe), Rad-Bundesliga Spitzenreiterin Eva Lutz 
(Equipe Nürnberger), die frischgebackene Triathlon-Weltrekordlerin Sandra 
Wallenhorst, Hannovers Eventmanager Klaus Timaeus, sowie die sportliche Leitung der 
„Nacht“, Reinhard Kramer und Thomas Ziegler, nahmen am Mittwoch den neuen, 740 
Meter langen Rundkurs „rund um die Oper“ gemeinsam mit den Vertretern der Medien 
unter die Lupe und gönnten sich schon mal einen kleinen Vorgeschmack auf 
Freitagabend. „Sehr gut zu fahren und schneller als der alte Kurs rund um die 
Markthalle“, urteilte Titelverteidiger Niermann und Pohl, in der Vorwoche bei der 
Sachsen-Rundfahrt zweimal auf’s Treppchen gesprintet will bei der AWD-Trophy die 
„Großen“ der Szene zumindest ein wenig ärgern: „Ein echter Sprinterkurs; ich werde 
alles tun und versuchen dagegen zu halten.“ 

 

Feuchte „Nacht“ ? 
 

So ganz trocken wird die Premiere der „neuen“ Nacht von Hannover am Freitag den 
Vorhersagen nach wohl nicht verlaufen; aber zumindest teilweise gibt es eine 
Entwarnung. Zwar ist zu Beginn des nächtlichen Spektakels eventuell noch mit Regen 
zu rechnen; nach Auskunft des Wetterdienstes soll dieser aber im Laufe des Abends 
aufhören, sodass dann zumindest das Hauptrennen um die AWD-Trophy trocken 
ablaufen soll. Warm soll es den Prognosen nach ohnehin bleiben. Bange machen gilt 
also nicht und mit ein wenig Glück macht der Regen ja auch schon ein wenig früher 
einen Bogen um die Landeshauptstadt. 

 
 
Michael Kramer 
- Pressesprecher- 
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http://www.nacht-von-hannover.de 
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